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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro. 73. Mittwoch den 10. September 1834.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
p Durch das Ableben des Kaplans Haun -
stetter ftsir das zur seelsorglichen Aushülfe be¬
stimmte Kaplaneibenesicium sä 8t . lVlsrALretlrainin Engen mit dem beiläufigen Ertrag von 460 fl .
worauf aber ein lojährigcS im Jahr 1641 aus¬
gehendes Provisorium zur Bezahlung einer Land¬
schaftschuld von 61 fl . 24 kr . haftet , in Erledigung
gekommen . Die Kompetenten um di . se Pfründe
haben sich bei der Fürstl . Fürstenbergischen Stan -
hesherrschaft als Patron nach Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderung ,
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatione
Andurch werden , aste diejenigen , wettaus was immer für einem Grunde an die Mai

nachstehender Personen Ansprüche machen wolen , aufgefordert , solche in der hier unten zu
Richtigstellungs . und VorzugSverfahren a>
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Au
schlusses von der Gant - persönlich oder dur
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder miinilich, anzumelden , und zugleich die etwaig «Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , mir ,
gleichzeitiger Vorlegung der Beweiüurkundeund Antretung des Beweises mit andern B >witSmitteln , zu bezeichnen , wobei bemer !wird , daß , m Bezug auf die Bestimmung deMassc-Curators und den etwa zu Stande kow" *«?« » Borgvergleich , die Richterfchetnendeals der Mehrheit der Erschienenen beigetreteangesehen werden sollen. Aus demOb . rame Bruchsal .( 3 ) zu Orstringtn an die Val . Heinzmannschen Eheleute , welche gesonnen sind natrussisch Polen auSzuwandern , auf Donnerstag de ,

n . Sept . d. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

( 1 ) zu Langend rücken an nachbenannte
Personen , welche nach Polen auswandern wollen ,
als : 1 ) Andreas Bräutigam ,

2) Friedrich Hafner und
3 ) Peter Bräutigam ,

auf Dienstag den 16 . Sept . d . I . Morgens 8
Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 0 zu Ubstadk an den in Gant erkannten
Nachlaß der verstorbene » Christoph Zimmerers
Wiitwe , Magdalena geb . Appel , auf Dienstag
den 3 o. September d . I . Morgens 3 Uhr in
diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Landaml Karlsruhe .
(2) zu Knielingen an den Gottlicb Kie »

fe r den 3 ten, Bürger und Bauer mit Frau und
3 minderjährigen Kindern, der ledige Jakob Köh¬
ler , Soldat bei dem Grvßh . Linien - Infanterie -
Regiment Großhcrzog Nro . 1 . Georg Friedrich
Frei , Bürger undTaglöhner mit Frau und zwei
minderjährigeu Kindern , welche gesonnen sind ,
nach Russisch - Polen auSzuwandern , auf Freitag
den 26 . September d . I . Vormittags 8 Uhr auf
diesseitiger Amlskanzlei . Aus dem

Oberamt Lahr .
(3) zu Dinglingen an den ledigen

Schuster Jakob Danner , welcher nach Russisch
Polen auswandern will , auf Mittwoch den 10 .
September Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
OberamlSkanziei .

( 3 ) zu Lahr an die Sebastian Sülze r
Witkwe , Ursula geb . Kümmerle , welche Willen -
ist , nach Russisch Polen auSzuwandern auf Mitt¬
woch den 12 . Sept . d. I . Vormittags 8 Uhr
in diesseitiger Oberamlskanzlei .

( 3 ) zu Lahr an den Drehermeister Michel
Kämmerer , welcher sich entschlossen hat , mit
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seiner Ehefrau Magdalena geh . Stütz und Kin¬

dern nach Russisch - Polen auszuwaMern , auf Mitt¬

woch den » 2 . September b . I . Vormittags 8 Uhr

auf diesseitiger Oberamlskanzlei .
( r ) zu Nonnenweier an die Ignaz

Metz
' schen Eheleute , welche nach Russisch Polen

auswandern wollen , auf Montag den » 5 . Sep¬

tember d . I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger

Lberamtskanzlei . Aus dem
Oberamt Offenburg .

( » ) zu Urloffen an nachstehende Bürger ,

welche mit ihren Familien nach Polen auswan¬

dern wollen , als :
Ereszentian Kiefer , Weber ,
Aibius Schneider , Bäcker ,
Karl Krantz , Ackersmann , .
Anton Rutschmann , Taglöhner und

Georg Lange neck er , AckerSmann , auf Mitt¬

woch den 17 . September d > I . früh 8 Uhr auf

diesseitiger Oberamlskanzlei .
U ) zu Urloffen an nachstehende Bürger ,

welche mit ihren Familien nach Polen auswan¬

dern wollen , als :
Georg Warner , Maurer ,
Franz Joseph Stöckel , Schneider ,
Fabian Denninger , Taglöhner ,
Kaspar Wiegele , Zimmerinann ,
Bernhard Denninger , Zimmermann und

Konrad Wiegele , Glaser , auf Donnerstag
den 18 . Sept . d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger
Lberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt RheinbischoffsHelm .

(3 ) zu Lichtenau an den ledigen Tuch¬

macher Mathias Schoch , welcher nach Nord¬

amerika auswandern will , auf Donnerstag den

»3 . September d . I . früh 7 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Sinsheim .
( r ) zu Sinsheim an den nach Russisch

Polen auswandernden Michael Reinig , auf

Dienstag den 3 o . September d . I . Morgens
8 Uhr dahier vor Amt .

( 1 ) zu Sinsheim an den » ach Russisch

Polen auswandernden Balthasar Nrrbel , auf
Dienstag den 3o . September d . I . Morgens
8 Uhr dahier vor Amt . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( 1 ) zu Wolfach an den in Gant erkann¬

ten Flößer Ehristian King , auf Donnerstag den
25 . September d . I . Vormittags 3 Uhr auf
diesseitiger AmtSkanzlei .

( 1 ) Oberkirch . sPräclustvb,scheid . ) Alle

jene Cceditoren , welche in der Metzger Joseph

Lehmann
'
schen Gantsache ihr « Forderungen biS

jetzt nicht angemeldet haben , werden von gegen¬

wärtiger Masse hiermit ausgeschlossen . V . R . W .

Oberkirch den 23 . August « 334 . ,
Großh . BolirkSamt .

fi ) Wolfach . sPcaclusivbescheid . ) Alle

jene Gläubiger , welche ihre Forderungen an die

Gantmasse der Alois Ncef
' schen Eheleute dahier

bei der am 17 . v . M . gepflogenen Schuldenlt -

quidation nicht angemeldet haben , sind von der

Ganlmasse ausgeschlossen worden .
Wolfach den 1 . Sept . 1834 .

Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bez . Amt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Pefonea

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona¬

ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr

Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwantfr » gegen
Caukion wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Achern .
( 3) von Achern die Maria Anna Wirth

und ihr Bruder Georg Wirth , welche seit dem

Jahre i 8 o3 und beziehungsweise 1804 , wo er¬

stere nach ilngarn ausgewandert , letzterer aber als

Strickergesell auf die Wanderschaft gegangen ist,

keine Nachricht von ihrem AufenthaltSorle gege¬

ben , deren angefallenes Vermögen in 460 fl . de,

steht . Aus dem
Bezirksamt Blumen feld .

( 2) von Thiengen Stadt der Johann

Beyer , welcher im Jahr 1800 unter das Oest -

reichische Mililair gekommen und seilher , nichts

mehr von sich hören ließ , dessen Vermögen in

So bis 60 fl . besteht . Aus dem
OberamtBrrichsal .

fi ) von Mingvlsheim der Anton Keh rle »

geboren am 6 . Der . 1767 , welcher im Jahr » 777
als Maurergesell auf die Wanderschaft ging , und

unterdessen nichts mehr von sich hat hören lassen ,

dessen unter Euratel stehende» Vermögen in un¬

gefähr röoo fl . besteht. AuS dem
Bezirksamt Ladenburg .

( 3) von Ladenburg die Anna Marü »

Schaaf , welche feit dem Jahre i6zo abwesend ,
und der Ort ihre - Aufenthalts unbekannt ist ,
deren Vermögen in i 5 i fl. 48 kr besteht . Aus dem

Bezirksamt Neckargemünd .
( 3 ) von Ne ck argem üd der Johann David

Röhrig , ein Sohn des verstorbenen hiesigen

Bürgers Valentin Röhrig , seiner Profession ein

Schneider , welcher schon seil i 8o 5 von Haus »

abwesend und sein Aufenthalt unbekannt ist , sich

auch auf eine öffentliche Vorladung deS Großh .

Bezirksamts NeckerbifchvffSheim vom S . Juli
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1837 . gut Empfangnahme eine - ikm zu FlinS »
bach angefallenen Legats bisher nicht in seiner
Heimath eingefunden hat . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
(3 ) von Wolfach der schon seit vielen

Jahren abwesende Johann Moser , dessen unter

PfleMaft stehendes Vermögen in * 33 fl. 40 kr.
besteht .

( 3 ) Freiburg . sVcrschollenheitserklärung 1
Zn Erwägung , daß Hieronimus St eiert von
Ebnet auf die öffentliche Vorladung keine Nach¬
richt von sich gab , und dessen Leben oder Tod
nicht verisicirt ist , wird auf Ansuchen der be¬
kannten nächsten Anverwandten derselbe für ver¬
schollen erklärt , und dessen Vermögen den näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besitz gegen
CaussD gegeben . Freiburg den 24 . August 1834 .

Großherzogl . Landamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r^ B u ch e n . sFahndung u . Signalements

Da die ylerunten signalisirte , auS dem allgemei¬
nen Arbeitshaus entlassene uüd in ihren Hei «
mathsort gewiesene Maria Anna Gärtner von
Götzingen sich nicht daselbst eingesundcn hak, son¬
dern ihr Vagantenleben fortsetzt , so werden alle
Großh . Polizeibehörden crsuäit , auf sie fahnden
und im Betretungsfall sie hieher abliefern zu lassen .

Buchen den 4 . Sept 1834 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Maria Anna Gärtner ist 20 Jahre alt ,

5 ' a ' " groß , untersetzter Statur , hat dermalen
keine Kopfhaare , eine gewölbte Stirne , braune
Augenbrauncn , graue Augen , kleine Nase , pro -
portionirten Mund , gute Zahne , rundes Kinn ,
vollkommenes Angesicht und gesunde fleckige Ge¬
sichtsfarbe .

U ) Ettlingen . sFahndunq und Signa¬
lements Schon am 3 . Jan . i 833 hat sich der
unten signalisirte taubstumme 20jährige Sohn
de« Schuhmachermeisters Gottlieb Walter , Na .
menS Gottlieb Walter , von Schmie , kön . Wür -
tembergischen Oberamls Maulbronn , von Hause
entfernt und ist indessen nicht wieder zurückgekehrt .
Dem Vernehmen nach soll sich derselbe im Groß ,
herzvglhum Baden umherlrciben und nach Ver¬
sicherung des alt Gottlieb Walter , dessen taub¬
stummer Sohn sowohl seinen Namen als auch
den seines Geburtsorts schreiben können - Auf
Ansuchen des kvn Würtcmbergischen Oberamls
Maulbronn , welche Stelle den Kvstencrsatz ange »

0 en hat , werden sämmlliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf den genannten Taubstumm ?» fahnden

und ihn im Detretungsfalle nach Maulbronn
oder hierher einliefern zu lassen .

Ettlingen den 5 . Sept . 1884 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 1 " kön . Würt . Militärmaaßes ,

Statur untersetzt , Angesicht rund , Haare schwarz -
braun , Stirne nieder , Augenbraunen schwarz ,
Augen schwarze , Nase stumpf , Wangen voll,
Mund groß , Zähne gut , Kinn rund , Beine : die
Knie sind stark eingebogen . Besondere Kennzei¬
chen : derselbe laust etwas gebückt.

Bekleidet war derselbe bei seiner Entfernung
mit leinenen Kleidern und Stiefeln .

( 2 ) Lahr . sVorladung und Fahndung .!
Der ledige Webergeselle Georg A m m e l von
Blochsheim im Elsaß ist der Verwundung de6
ledigen Webergesellen Gabriel Häusler von
Appenweier , welcher in Folge seiner erhaltenen
Wunde gestorben ist , beschuldigt , derselbe hat sich
aber , bevor dem diesseitigen Unlersuchungsgerichte
von der Verwundung etwas bekannt wurde , mit
Zurücklassung seiner Effekten von Mcissenheim ,
wo er in Arbeit stand , weg und nach Angabe
seines Meisters in seinen Heimathsort zurückbege¬
ben ; es ergeht daher an den gedachten Georg
Ammel andurch die Aufforderung , binnen 6 Wo¬
chen von heute an sich bei dem diesseitigen Gerichte
zu stellen und über di « ihm zur Last gelegte That
zu verantworten , widrigenfalls die Untersuchung
geschlossen und nach Lage derselben gegen ihn er¬
kannt würde . Zugleich ergeht an alle Großh .
Stellen das Ersuchen , auf den Angeschuldigten
zu fahnden , ihn im Betrctungsfalle zu arrettren
und wohlverwahrt anher liefern zu lassen .

Lahr den 3 i . Aug . 1884 .
Großh . Oberamt .

( 3 ) Nekar b isch ofshe im . sFahndung
und Signalement . } Der unten bezeichnet « Chri¬
stian Friedrich Holländer , lediger Schuster
von Siegelsbach , ist schon seit einiger Wochen
abwesend , und indem er herumzieht , giebt er
sich bald für einen Chirurgen , bald für einen
herrschaftlichen Glasaicher aus . Wir bitten , auf
denselben zu fahnden und ähn im Betretungsfall «
hierher einliefcrn zu lassen .

Neckarbischofsheim den 1 . Sept . 1884 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5 ' 1 "

, Alter 35 Jahre , Statur be¬
setzt , Gesicht oval , Haare hellbraun , Augenbrau ,
nen blond , Zähne gut , Nase proportionirt , Kinn
rund , Stirn gewölbt , Mund klein , Bart blond .

(3 ) Oberkirch . sFahndung und Si '
gna -

(tmtttt .] Michael Amann von Bombach wurde
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durch HofgerkchtkicheS Urtficfl vom 3 o . Mai

wegen Verwundung zur einer rotägigen Schel -

kenwerkstrafe verurtbeilt ; derselbe hat sich aber

heimlicherweise aus seiner Heimathsgemeinde ent¬

fernt , und dadurch den Strafvollzug bis jetzt

verhindert . Wir stellen deßhalb das Ansuchen ,
aus ihn zu fahnden , denselben im Betretungs¬
falle zu arretiren , und durch Transport ander

rinliefern zu lassen . Oberkirch den 27 . Aug . * 884 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement . *

Alter 27 Jahre , Größe 5 ' 6 "
, Statur un -

tcrsetzt , Gesicht vollkommen , Nase mittler , Au¬

gen braun , Auqenbraunen braun , Haare braun ,
Bart braun , Mund gewöhnlich , Zahne gesund ,
Kinn rund , besondere Kennzeichen keine .

( r ) Baden . sDiebstahl .1 Bor einigen
Tagen ist von der Reisekalesche eines hier durch¬
reisenden Engländers ein Wachstuch von Gumie -

clasticum , das man Waterproof nennt , entwen¬
det worden . Dasselbe ist aussen von hellbrauner
Farbe , innen von gelber , und so groß , daß die

ganze ' Kalesche damit gedeckt werden konnte . Wir

bringen dieses zum Behuf der Fahndung auf den

noch unbekannten Thater zur Kenntniß der ver-

ehrlichen Behörden . Baden den 28 Sept . * 884 . .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Gernsbach . sDiebstahl .j In einem

hiesigen Gasthause wurden 6 silberne Gabeln u .

4 silberne Löffel entwendet , die Gabeln sind ganz glatt
gearbeitet , am Stiel abgerundet , mit F . W . und

hinken in der Mitte des Stiels mit dem Namen
des Silberarbeiters Keller und dcrZiff . 3 . bez .
Die Faxon der Löffel kann nicht so genau ange¬
geben werden , eS sind jedoch sämmtlichc mit
F . W , bezeichnet , mit Ausnahme eines einzigen ,
auf dem sich 6 . 8t . eingravirt befindet , und
das Wappen des ehemaligen Klosters Gcngen -

bach . Dies bringen wir Behufs der Fahndung
zur öffentlichen Kenntniß .

GernSbach den 3 . September » 884 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe . fDiebstahl .) Gestern
Abend wurde in dem hiesigen Hoftheater bei dem

Gedränge im Herausgehen die nachbeschriebene
Fraucnzimmertasche mit den bezeichnelen Gegen ,

standen entwendet .
Wir bringen dieß Behufs der Fahndung auf

den unbekannten Thäter zur öffentlichen Kennt¬
niß , mit dem Ayf ^ gen, daß dieser nur dahin be¬

schrieben werden konnte , daß derselbe einen blauen
Uebnrock , blaue Kappe trug , und mittlerer Sta¬
tur war . Karlsruhe den 3 . September * 834 .

Großh . Slad ' amt .

Beschreibung der entwendeten
Frauenzimmertasche .

Der Ridicule war von Chalie , hellgrün , mit
braun und weißen Guirlanden , oben mit Acken ,
und hellgrünem Futter .

In demselben befanden sich :
1 ) Ein weißes Battistsackluch mit weißem Kränz¬

chen , schmalem Saum , und in einem Eck
mit einem gestickten Kränzchen und den Buch¬
staben M . M .

2 ) Ein Thcaterperspekliv von Bronze , ganz neu
und gerippt , für beide Augen zugleich einge¬
richtet ; in der Milte befindet sich eine Fe¬
der , welche gedreht werden muß , um das

Perspektiv auf und zuzumachen . Dasselbe
war in einem rvlhen Futteral .

3) Vier Schlüssel an einer Stahlketke mit einem
fa ? onirlcn goldenen Springring , der ^ nicht
mehr fest zugeht .

( 2 ) Karlsruhe . sDiebstahl . j Den 2g .

August , Nachmittags zwischen 2 und 5 Uhr wuroe
aus einem hiesigen Privaihaus die schrie-
bene Uhr entwendet , was wir Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß bringen -

Karlsruhe den 2 . September * 834 .
Großh . Stadkamt .

Beschreibung der Uhr .
Dieselbe ist von Silber in der Größe eines

Kronentyalers , hat gelbe Zeiger , ein emaillirtes
Zifferblatt mit deutschen Zahlen . Die Seite

^
deS

Gehäuses ist gerändert , hat Zeinen ovalen Bügel
mit rundem Kopf , hat gewöhnliche Decke. Auf
dem Zifferblatt stand der Name Brequet a PariS .

Nachträglich zu obigem Diebstahl bringen wir
noch zur öffentlichen Kenntniß , daß an der ent¬
wendeten silbernen Uhr sich ein etwa 2 Ellen

langes Band von schwarzer Seide mit Goldfaden
durchwoben befindet .

( r ) Rastatt . IFahndungSzurücknahme .f
Die Fahndung auf den Webergesellen Walentin
Seiler von WinterSdorf wird zurückgenommen ,
da derselbe eingebracht worden ist.

Rastatt den 4 . September » 884 .
Großh . Oberamt .

( r > Freiburg . sUrtheil . j In Unter ,
suchungssachen gegen Johann Geiger von Un -
terkirnach , wegen Diebstahls , wird auf amlspflich -

tigeS Verhör zu Recht erkannt :
Jnculpat sei zwar des Kleiderdiebstahls bei
Jakob Schmidt in Villingcn , und des Gcld -

diebstahlS bet Adelheid Dümler in Triberg
für klagfrei , dagegen der Entwendung von
Kleidern , bei Christian Ko pp in Mönchweiler
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mittelst Aufbruchs eines Kasten - , von 20 fl.
Geld , bei Johann Haas inSlokburg , des Be¬
trugs an der Johann Georg Günter ' schen
ÄLitlwr in Schrambcrg , und der betüger ' schen
Zueignung und Verfälschung eines Wander -
buchcS , sodann der Entwendung eines Stock -
r ^ - ns , bei Johann Georg Kaltenbach in
Triberg , verschiedenen Effekten , bei Katharina
Rimprccht , Verena Nein inger und Mo¬
nika Willibald in Triberg , von Kleidern
und Schriften , bei Jakob Saut er in Schaff¬
hausen , von 26 fl . 8 kr . Geld , bei Durs
Lüthy in Murten , eine Tabackspfeise , bei
Albrecht Borke daselbst , und somit deS Fort¬
gesetzten, zum 2 . Mal wiederholten 3 . Dieb¬
stahls im Gesammlbekrage von » 23 fl . 46 kr.
für schuldig zu erklären , daher zu einer dahier
i/ki erstehenden gemeinen Zuchthausstrafe von
7 Jahren , zum Erschatz des Entwendeten , in¬
soweit solches noch nicht geschehen ist , und zu
Tragung der Kosten zu verurtheilen , den Voll »
zv ^ iidoch auf Betreten vorzubehaltcn .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Urtheilsbrief
nach Verordnung des Großh . Bad . Hofgerichts
ausgefertiget , und mit den großem Gerichtsm -
stegel versehen worden .

So geschehen Freiburg den » 2 . Aug . 18Z4 .
K ah . (L . S .) v Hennin .

Reichlin .
Nro . 4768 .

Leopold von Gottes Gnaden , Großherzog
von Baden , Herzog von Zahringen .

Wir bestätigen hierdurch vorstehendes Ur«
theil zur Verkündung und für den Fall der Be¬
tretung des Johann Geiger zur Vollstreckung .
Gegeben zu Karlsruhe den » 9 . August » 884 un¬
ten der Unterschrift und dem großem Siegel unseres
Justizministeriums .

Aus Sr . Königl . Hoheit deS Großherzogs
allgemeinem Aufträge .

I . A . D . Pr .
E i se n l 0 r .

(L . S .) vckt. Baurittel .
Da Eondemnat abwesend ist , wird dies öf¬

fentlich bekannt gemacht .
Freiburg den 3 . September » 884 .

Großh . Central . UntersuchungS - Eommifston .
Manz .

(2 ) Landgu . (Gefundener Leichnam . ) Un -
2

c! d . Z . um » 2 . Uhr wurde am
rothen Hamme im Altrhein , Distrikt BannelSge -
wann ein männlicher Leichnam ans Land gelrie -
ven , der dem hohen Grad der Faulniß nach zu -

schliessen, wenigstens schon 10 Tage im Wasser g «.
legen , und beim Abgang aller Spuren erlittener
Gewalt , wahrscheinlich den Erstickungslodt im Was¬
ser fand . Derselbe war ein Meter , 60 — 65 Centi -
metzr « roß , seine Gesichtsbildung so wie sein
Alter konnte der Faulniß wegen keiner Beurthei -
lung mehr unterliegen . Er war mit einem dunkel¬
blauen rund geschnittenen Wamms bekleidet , des¬
sen Vorkheile rolh gefüttert sind, mit grau werkenen
Hosen und einem alten zerrissenen Hemd , ohne .
Kopfbedeckung und barfuß . Was man tiermit
zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Landau den 3 o . August 1884 .
Der Königliche Staatsprocurator

H e d e r e r .
!Vrc>. 56 g5 . Auf gestelltes Ansuchen brin¬

gen wir vorstehendes zur allgemeinen Kenntniß .
Karlsruhe den 4 . September 1884 .

Großh . Polizeiamt der Residenz .

(2 ) S kühl in gen . ( Kraftlos erklärte Ob¬
ligation . ^ Bei der im Frühjahr » 882 zu Ober ,
möttingen stattgefundenen Unkerpfandsbuchernrue -
rung gieng die von dem dortigen Weber Xaver
Gintert dem Kirchenfonde zu Riedern über ein
zu 5 pCt . verzinsliches Kapital , im Jahr i 8 » 3
oder » 3 » 4 ausgestellte Pfandurkunde verloren .
Da der Schuldner das Kapital schon unterm
» 5 . Juli » 832 dem erwähnten Kirchenfonde heim¬
bezahlt hat , so wird die vermißte Obligation für
kraftlos erklärt , und vor deren Erwerbung Je¬
dermann gewarnt .

Slüblingen den 28 . August 18Z4 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 3 ) Walds Hut . sJn Verstoß gerathener
Schuldscheins Die 3 Brüder Sales , Benedict
und Marquard von Herrmann stellten unterm
6 . April » 825 dem Hofrath Dr . Stainer zu
Salem einen Schuldschein über 2000 fl. Reichs¬
wahrung zu Waldshut und Günterthal aus - Auf
den Tod des Gläubigers wurde dessen Wiltwe
Eigenthümerin dieses Schuldscheines , und diese
cedirte gedachtes zu 5 pCc . verzinsliche Kapital
am 5 September 1829 dem Jakob Ro se n feld
zu Möhringen mit dem Beisatze ; daß der je¬
weilige Besitzer der Schuldurkunde als Eigen »
lhümer zu betrachten sei . Der Schuldschein nebst
der Cessionsurkunde sind im Verstoß gerathen .
Es ergeht demnach aufAnrufen der Interessenten
öffentliche Warnung gegen den Erwerb dieser Ur¬
kunde . WaldShut den 27 . August 1884 .

Großh . Bezirksamt -

( » ) Baden . ( Bekanntmachung .) In Sa¬
chen des Friedrich Franz , GastwirthS zur Stadt
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Straßburg dahier , Kläger , gegen de» abwesenden

Bernhard Zach mann von Oos , Beklagten ,
wird , da der Beklagte der ergangenen Ladung
vom 28 . Marz d. I . nicht Genüge geleistet hat ,
andurch der thaksächliche Klagvortraq für zuge -

standen und jede Einrede für versäumt , auch der

Beklagte unter Berfällung in die Kosten für

schuldig erklärt , binnen 14 Tagen die eingeklagten
33 fl . 12 kr . an den Kläger zu bezahlen , widri¬
genfalls man den Klager auf das dem Beklagten
durch den Tod seiner Mutter angcfallene Vermö¬

gen anweifen wird . Baden den 28 . Aug . 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) Mit

Bezug auf das Fahndungsausschreiben vom »3 .
v . M . wird bekannt gemacht , daß Christoph
Schwämmle aus Wössingen durch Großh .

Bezirksamt Bilfingen zur Haft gebracht worden ist.
Da jedoch bis jetzt die Thal gegen ihn noch nicht

vollständig bewiesen , auch das gestohlene Geld

noch nicht beigebracht ist , so stellen wir das Er¬

suchen , die Diebstahlsfahndung noch weiter fort¬

zusetzen. Karlsruhe den 5 . September 1884 .
Großh . Stadtamt .

( 1 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Die

Bitte des Martin Meyer zu Rußheim für ssch
und seine Pflegbefohlenen , die Kinder des verleb¬

ten Ludwig Meyer um definitive Einweisung
in das Vermögen des verschollenen Metzgerpur -

schen Daniel Werner von Rußheim und Zu¬

rückgabe der geleisteten Caution betreffend , wird
erkannt , daß der rubrizirle Martin Meyer von

Rußheim für sich und seine Pflegbcfohlenen , die

Kinder des verlebten Ludwig Meyer von der Cau -

tion befreit und nach den Bestimmungen des

Landrechts Satz » 29 , i $ i , 32 , 33 , 34 definitiv
in den endgültigen Besitz eingewiesen werde .

Karlsruhe den 27 . August 1834 .
Großh . Landamt .

(3 ) K u p p e n h e i m . ( Bekanntmachung . )
Da ich nach Ablauf von 4 Wochen mein Vater¬

land verlasse und nach Polen ziehe, so fordere ich

hiemit meinen in der Fremde als Schmiedgeselle

sich befindenden Sohn Matthäus Drigler , des¬

sen gegenwärtiger Aufenthaltsort mir unbekannt

ist , auf , sich eilends nach Haufe zu begeben , da.

mit ich , falls er mit zureisen keine Lust trage ,
das N ^ hige mit ihm arrangieren könne . Da

leicht meinem Sohne kein Zeitungsblatt in die

Hände kommen könne , so ersuche ich zugleich
sammtlichc Herrn Ortsvvrstande , denselben auf
Gegenwärtiges aufmerksam machen zu wollen .

Kuppenheim bei Rastatt den 2 . Sept . 1884 .
(Anton De ! gl er ,

Bürger und Ackersmann .

( 2 ) Baden . (Warnung ) Vor einige »

Tagen wurde an die Spielbank dahier ein dop¬

pelter Louisd 'or zum Wechseln gebracht , dU of¬
fenbar falsch war , eine nähere Untersuchung hat

auch gezeigt , daß derselbe von Silber und nur

ganz schwach vergoldet war , mithin nur ^ A -m

geringen Werth hatte . Wir dringen die >ev zur

Warnung des Publikums zur öffentlichen Kennt »

niß , da leicht mehrere derartige Goldstücke in

Umlauf seyn können und dem Anscheine nach
das hierher gebrachte Goldstück vor nicht langer

Zeit vergoldet wurde . Dasselbe enthält die Jahc -

zahl 1763 und auf einer Seile den Namen und

das Brustbild Ludwig XV . *
Baden den 28 . August 1834 .

.Großh . Bezirsamt .

Kauf - Anträge . p

( 1 ) Ach er » . (Liegenschastsversteigecung . )

Montag den 22 . d . M >, Nachmittags um 2 Uhr ,
wird in der Rarhsstube zu Ottenhofen linden
Joseph Haas

' schcn Relikten allda zug -yorige

Hofgut , der sogenannte Hübschberg , bestehend in

einer kleinen Mahlmühle , einem kleinen Häus¬

chen, dem dritten Theil an einer Sägmühle , so¬
dann in 4 Vrll . Garten , 10 Morgen Acker , 10

Morgen Wiesen , 3 J Morgen Buchen - , Tanncn -

und Eichwald , 25 Morgen Wildberg und einem

Fischbach , der Erbvenheilung wegen zu Eigenthum
öffentlich versteigert , wobei zu bemerken , daß der

Steigerer nach höchster Verordnung im Regierungs¬
blatt von 2808 pag . 38 . Absatz VIII . § . 1 ein

neues Waschhaus aufzubauen , dagegen aber auch
für das im verflossenen Frühjahr abgebrannte
Wohnhaus und Nebengebäude das Brandenlschä »

digungsgeld mit 2o5o fl . in Empfang zu nehmen
hat . Die annehmbaren Bedingungen können bei

dem Theilungs -Commissariate in Kappel -Rhodek
täglich eingesehen werden , und fremde Steigerer
haben sich mit legalen Vermögenszeugnissen aus »

zuweisen . Achern den 4 . Sept . 2884 .
Großh . Amtsrevisorat .

( 3 ) Baden . ( Liegenschafts - Versteigerung . )
Von dem Großherzoglich Badischen Herrn Ritt¬

meister von Ramsch wag dabker , wird am
Montag den 22 . September d . I . Nachmittags
3 Uhr , dessen ln der Nähe hlessger Stadt , in
einem Seitenthale auf dem sog . Sauersberg ,
schön gelegenes Landgut , mit im Jahr 2827 er¬
bauten geräumigen Wohnung und Oekcnomie -

gebäulichkeiten , Garten , beiläufig 22 — 22 Mor¬

gen Ackerland , und beiläufig 8 Morgen Wiesen »
Hoden , theils an den Ackerhof anstoßend und

theils in abgesonderten Stücken von einem bis
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zwei Morgen in der Tettenbach , Michelbach
und Hcrchenbach gelegen , in dem Wohngebäude
dieses Landguts selbst in öffentlicher Versteigerung
zu » f '.ufe ausgesetzt . Dabei ist zu bemerken ,
daß sich auf diesem Landgut gegen 600 meistens
tragbare Obstbäume befinden , und besten Werth
durch eine damit verbundene Realsominerwirth -
fchast bedeutend erhöht wird , auch durch genauere
Vermessung , die noch vor der Versteigerung voe-
genomwcn werden soll , ein größerer Flächeninhalt
sich ergeben werde , als solcher nur beiläufig jetzt
angegeben ist. Die Kaufliebhaber werden dem¬
nach ungeladen , zur bestimmten Stunde bei der
Versteigerung sich einsinden zu wollen , und wird
hier noch beigefügt , daß , wenn wenigsten « der
Schätzungspreis erreicht wird , der endgültige
Zuschlag erfolgt . Baden den 2 ) . August 1884 .

Bürgermeisteramt .
h. u ch sa l . sFörsterhausversteigerung .j Zu¬

folge hohen Hofdomänenkammer - Beschlusses vom
26 . v . M . Nro . i 6 , 55 () wird Freitag den 26 .
d . M . , Vormittags um 9 Uhr , das Fvrsterhaus
nebst Ockonomiegebaude und Garten zu KarlS -
dorf zu Eigemhum öffentlich versteigert . Die
Kauflustigen wollen sich um obige Zeit auf dem
Gemeindehaus in Karlsdorf einsinden .

Bruchsal den 3 . Scpt . 1834 .
Großh . Domänenverwaltung .

( 1 ) Gernsbachs sHolzversteigerung . 1 BiS
den 19 . September 1884 . wird im Gasthaus
zur Krone in Fvrbach früh 10 Uhr 96 Stamm
Bauholz , und 17 Samm Küblerholz nebst 26
Klafter Buchen Scheikerholz öffentlich versteigert .

Gernsbach den 5 . September 1884 .
T hi baut , Verwalter .

( 1 ) Karlsruhe . sFourage . Lieferung »)
Die Lieferung der für den Großh . Marstall und
das Leibgestülte Stutlcnfee pro i8 | f erforder¬
lichen Fourage wird durch Soumissicnen im Gan¬
zen an den Wenigstnehmendcn , wenn die Preiße
billig erfunden werden , begeben . Auf dem Um¬
schläge müssen die Soumissionen mit der Bezeich¬
nung „ Fvurage - Licferung " versehen seyn ; und in
deutlichen Zahlen und Worten enthalten , was perSftatttr Haber , per Zentner Heu und per 100
k

"is Etroh angeboren wird . Die Eröffnungver Soumissionen wird Montags den > 5 . d. M .
Jry

*™ 9 Uhr staltsinden , daher müssen die-
' ' '

er . » .
btn ^ a 9 zuvor bei der unterzeichne -

cn stelle eintreffen . Am Tage der Eröffnungerden keine Soumissionen oder Angebote » ehr
Die Lieferungsbedingungen , welchezagletch die Quantität und Zeit der Lieferung enk-

bfc bicsscitigen Kanziei «inge»
' wn 5 f, { " egen den künftigen Bertrazs -

Verhältnissen zum Grunde daher j - be Soumtssson,
welche Abweichung oder Vorbehalt dagegen bedingt ,
ungültig ist und als nicht geschehen , betrachtet
wird . Unterlieferanten und Aftekacccrde werden
nicht zugelassen ; derjenige , dem die Lieferung durch
Ratisicalion übertragen wird , muß sie unter den
bestehenden Bedingungen selbst besorgen , wenn
er nicht die Genehmigung von hier aus zur Ueber »
tragung der Lieferung an einen andern erhalten
hat . Karlsruhe den 4 . September 1684 .

Großh . Bad . Lberstallmeisteramt .

( 3 ) Gernsbach . f Waldversteigerung . ]
Die Stadtgemeinde Gernsbach verkauft für Eigen -
khum ( mit zuvor eingeholter Genehmigung der
Staatsbehörde ) ein Stück Wald aus dem hohen
Gebirg hinter dem Kaklenbrunnen gelegen , vom
s. g . Blockhaus bis in die Rohmbach hängend ,
an seinen Granzen umsteink , und zum Behuf der
Besteuerung auf 1410 Morgen geschätzt. Zu
dieser Verhandlung wird Tagfahrt auf Wontag
den 22 . September d . Z . anberaumt , wo
sich die Liebhaber Vormittags 10 Uhr auf dem
hiesigen Rathhause einsinden wollen . Die Stei «
gerungsbedingungen werden unmittelbar vor der
Versteigerung bekannt gemacht , können aber bis
dahin auf dem Rathhause jeden Tag von Mor¬
gens 8 — 13 Uhr eingesehen werden .

Gernsbach den 3c». August 1834 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Offenb urg . fHausversteigerung .j Am
Samstag den 27 . September d . I . , Nachmit .
tags 3 Uhr , wird in dem Gemeindehaus dahier
die dem Bürger und Schustermeister Benedict
Gaß zugehörige zweistöckige unten von Stein
oben von Holz erbaute Behausung in der Kiefer¬
gasse es. Zunftmeister Link , as . Zunftmstr . Schweis ,
von einem beiläufigen Flächeninhalt von Mor¬
gen nochmals im Bollstreckungswege mit dem
Bemerken versteigert werden , daß der endgültige
Zuschlag auf das höchste Gebot erfolge , auch wenn
solche « unter dem Schatzungspreis bleiben wird .

Lffenburg den 3o . August 1884 .
Bürgermeisteramt .

Bekanntmachungen .
( 2 ) Durlach . fBckanntmachung .j In

dem bevorstehenden Herbst werden die ararischen
Weinzehnten zu Durlach , Weingarten , Grötzin -
gen , Berghausen und Söllingen in natura erho¬
ben , in welchen Orten die Weincomeptenzen pro
1884 an den Kellern abgefaßt werden können ;
in den weiteren Orten Aue , Wolfartsweier , Grün -
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wettersbach , Stupferich , Kleinsteinbach , Singen ,
Wilferdingen und Königsbach aber werden die¬

selben entweder um Wein , zahlbar nach d.e«

Herbstpreis , oder um Geld öffentlich versteigert ,
weßhalben sich die Weincompetenzbezieher und

Zehntstekgerungsliebhaber , sowohl wegen der Wein -

abfaffung , als auch wegen dem Tag und Stunde
der Versteigerung , kurz vor dem Herbst bei Un¬

terzeichneter Stelle erkundigen wollen .
Durlach den 2 . September » 834 .

Großh . Domainenverwaltung .
(» ) Wertheim . fVakante Actuarstelle .)

Bei dahiesigem Amte ist eine Actuarstelle mit
einem jährlichen fixen Gehalt von Zoo fl. erledigt ,
welche sogleich angetreten werden kann . Rechtr -

practicanten oder recipirte Scribenten , welche hie¬

zu Lust tragen , haben sich bei ihrem AnnikHen
durch vollgültige Zeugnisse über ihre Qualisicationen
gehörig auszuweisen .

Wertheim den 2 . September i 834 .^ l ^ s . .
Großh . Stadt - und Landamt .

( » ) Grünwettersbach » OberamtSDur¬
lach . fVacante Provisorstelle . ] An der sil - t- ren
Schule ist eine ständige Provisorstelle frt • ie
sogleich angekrelen werden kann .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog ha¬

ben sich gnädigst bewogen gefunden , den bishe¬
rigen Kammerdiener und Hofoffizianten 3 terKlaffe ,
Wilhelm Schumacher , zum Hof - Fourier zu
ernennen .

fr ) Kork . fBekanntmachung ] Die in Folge Erlasses Großh . hochlöbl . Regierung beS Mittel¬

rheinkreises vom 27 . v . M . Nro . » 9,635 dem diesseitigen Amtsbezirke zugeschiedene Quote vc+fajfe - fl.
11 kr . von den für i8jf disponiblen Landallmosengeldern wurde unter die bezugsberechtigten ^ .«tNein -

den nach untenfolgender Reparrilion vertheilt , waS hiemit bekannt gemacht wird .
Kork den 4 . Sept . » 884 .

Großh . Bezirksamt .

Ord ».
Zahl .

Repartitions -
Maaßstab nach

Seelenzahl .
Namen der Gemeinden . Betrag .

st . kr .
1 810 Auenheim . . . . . . . 7 38
2 bin Eckartsweier . 4 52
3 4 l 7 Hesselhurst . 3 56
4 » 99 Hvhnhurst . 1 53
5 1766 Dorf Kehl mit Sunlheim . . » 6 39
6 97 » Kork . 9 IO

7 1293 Legelshurst . » 2 » 2
8 672 Neumühl . 5 25

9 373 Odelshofen . 3 32
10 » 44 Querbach . l 21
» 1 . 724 Sand . . 6 5o
» 2 » 453 Willstätt . » 3 43

87 XI

Hiebei als Beilage eine Einladung zur Subscription aas die bei Heinrich Hoff in Mannheim
erscheinende

Großherzoglich Badische
Proceß -Drdnung in bürgerlichen Rechtöstreitigkeiten .

Zur Belehrung des Bürgers und kandmanns bearbeitet
von

C. Th. Müller .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit ber C. F . Müllerfchen Hofbuchhandk . u . Hofbuchdruckerei .
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